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( 81 Miters - und 405 Invaliden - bzw. Krankenrentengeſuche )290 + 82 ) bewilligt worden . Es wurden 41 Geſuche ( 2 ＋ 39 ) abgelehnt , 595 (blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Ver

10 . Der Saatenſtand in Baden .
Die Beſtellung der Herbſtſaaten hat ſich durch die Ungunſt der Witterung , welche das Mb-räumen der Felder erſchwerte , ſehr verzögert , ſo daß bis jetzt nur in einem kleinen Teil der Bezirkedas Saatgeſchäft als beendigt angeſehen werden kann . Vielerorts wurde auch wegen der, durchdie maſſenhaft vorhandenen Schnecken zu erwartenden Schädigungen die Unterbringung der Saateinſtweilen noch verſchoben . Wo die jungen Saaten ſchon aufgelaufen ſind , was hauptſächlich beimRoggen der Fall iſt , wird der Stand faſt allenthalben für ziemlich zufriedenſtellend erklärt . Dochwird aus den meiſten Landesgegenden über Schaden durch Schneckenfraß geklagt , der mancherortseinen derartigen Umfang angenommen hat , daß nachgeſät werden mußte . Auch die Fortdauer derMäuſeplage macht ſich bei den jungen Saaten in vielen Bezirken, hauptſächlich im nordöſtlichenLandesteil , unliebſam bemerkbar .

Die Kartoffelernte iſt im allgemeinen beendigt. Es hat ſich herausgeſtellt , daß diein leichten und trockenen Böden meiſt ziemlich befriedigten , währendBöden noch hinter den Erwartungen zurückblieben . Bezüglich der einzelnen Sorten ſteht nachvorliegenden Meldungen feſt , daß die älteren , ſchon länger gepflanzten , nur geringe Ausbeute er -gaben , während neu eingeführte , widerſtandsfähige Sorten . (4. B. Profeſſor Wohltmann ) ſowohl anGüte als auch an Menge erheblich beffer ausgefallen find.

Erträge
ſie in ſchweren und naſſen

Um die Mitte des Monats Oktober 1910 war der Stand der neuen
Herbſtſaaten und der Kartoffeln Nr . 1 ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3

mittel (durchſchnittlich ), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering ) :
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11 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft.
Im Monat September gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 55535 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbe

entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 196 Fälle ; hierunter
An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 17120 angewieſen , und zwar an181 Verletzte 15 365 0 , an 9 Witwen 1075 / und an 10 Kinder 680 Mb. Für die tödlichverlaufenen Unfälle wurden weiter 760 M Sterbegelder bezahlt.

8 Unfälle zur Anzeige, wovon
triebe und 28 auf die Forſtwirtſchaft
ſind 15 Fälle mit tödlichem Ausgang .

ð
Im geſamten waren zu Anfang des Monats September 24762 Perſonen im Rentengenuß ,davon ſchieden im Laufe des Monats September durch Einſtellung der Rente 357 und durch Tod37 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Oktober 24 568 Per⸗onen Renten im geſamten Sahresbetrage von rund 2041 . 600 M.
Die Bahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats September Ent3 ſchädigungen abgelehntwurden, betrug 102 ; in 451 Fällen mußten Anderungen im Rentenbe zuge vorgenommen werden .

12. Landesverſicherungsanſtalt Baden .
Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat September 436 Rentengeſuche

eingereicht und 348 Renten ( 26 +

i
15 + 580 )

fahren 5 Invalidenrenten zuerkannt .
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